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Freitag den SO . Juli I 8 A2 .

Obcramt Nagold.
Wegen verschiedener Wasserbauten,

welche die Königliche Fioßu ' speklion
und Andere im Zinsbach und Nagold-
Kluß vornehmen wollen , ist von dem
Königlichen Ministerium des Innern,
Adlheilung für Straßen - und Wasser¬
bau , durch Verfügung vom 22 . d. M.
Sperre für die Flößerei für den
ganzen Monat August  angeordner
worden , was hiemit zur öffentlichen
Kenntniß gebracht wird.

Die betreffenden Onsvorsteher wer¬
den mit geeigneter Bekanntmachung
beauftragt.

Nagold , den 26 . Juli 1852.
Königliches Oocramt.

W l eb d eki n k.

Obcramtsgecicht Nagold.
Schn -denlrquidativn.

In der nacdgenannleu Gantsache
ist zur Schuldeu -Liquidation rc. Tag-
fahn auf die unten dezeichncke Zeit au»
beraumt , wozu die Gläubiger und
Bürgen unter dem Anfügen vorgela-
den werden , daß die Nichrligurdiren-
den , soweit  ihre Forderungen nicht
aus den Gerichts -Akren bekannt sind,
in nächster Gerichtssitzung durch Be¬
scheid von der Masse ausgeschlos¬
sen, von den übrigen nicht erschei¬
nenden Gläubigern aber wird ange¬
nommen werden , daß sie hinsichtlich
eines etwaigen Vergleichs , der Geneh¬
migung des Verkaufs der Masse-Ge-
gensiande und der Bestätigung des
Gütcrpflegers der Erklärung der
Mehrheit ihrer Klasse beitreten.

ck Jakob Reinhardt,  gewesenen
Bäckers Wittwe von Nothfelden,

Donnerstag den 2 . September 1852,
Nachmittags 2 Uhr

auf dem Rathhaus zu Nothfelden.
Den 28 . Juli 1852.

Für den Oderamtsrickter.
G .-A.-V . Frank.

Oberamrsgencht Nagold.
Nohrdorf.

Schuldenliquidation.
In der Ganrsache des weild . Joh.

Georg schüttle,  Zeugmachers von
Nohrdorf , ist zur Schultenliquida-
tion rc Tazfahrt auf

Samstag den 28 . August d. I .,
Vormittags 9 Uhr,

anberaumt , wozu die Gläubiger und
Bürgen un -er dem Anfügeii vorgela-
dcn werden , daß die Nichtliqüidirenden,
so weil ihre Forderungen nicht aus den
Gecichts -Alren bekannt sind, in der näch¬
sten Gerichtssitzung von der Masse aus¬
geschlossen, von den übrigen nicht er»
scheinenden Gläubigern aber wird an¬
genommen werden , daß sie hinsichtlich
eines cnvaigen Vergleichs , der Ge¬
nehmigung des Verkaufs der Maffe-
gegenstänoe und der Bestängung des
Gülerpstegers der Erklärung der Mehr¬
heit ihrer Klasse beitreten.

Nagold , den 24 . Juli 1d52.
König !. Oberamtsgericht.

G . A.-V . Frank.

Forstamt Attenstcng.
Revier Allenstaig

Holz - Verkauf.
Am Montag dem 2. August d. I.

wird folgendes Brennholz sin. den
S taatswalturigen versteigert
werden , zu welcher Ver¬

handlung Kaufsliebhaber
emgelaten sind.

Morgens 8 Uhr,
Zusammenkunft bei der Bösinger Säg¬
muhle.

1) In der großen Eichhalde:
22 Klafter lanueue Scheiter,

15 ^2 Klafter tannene Prügel,
1 Klafter tannene Rinden;

2 ) in der kleinen Eichhalde:
231/2  Klafter tannene Scheiter,

91 / , Klafter tannene Prügel,
1/ 4, Klafter tannene Ninlen;

3) im Schorn zhardt 3:
1/2  Klafter tannene Scheiter,
2 Klafter tannene Prügel;

Mittags 2 Uhr,
Zusammenkunft bei der Faist 'schen
Kunstmühle , ""

4) im Geiselthan:
10^ Klafter tannene Scheiter,
21 1̂2 Klafter tannene Prügel.

Altenstaig , den 26 . Juli 1852.
Königliches Forstamt.

G r ü n rn g e r.

Amtsnotariat Altenstaig.
Egenhausen,

Oberamtsgerichts -Bezirks Nagold.
Erster

Liegenschafts Verkauf.
In der Gantsache des

Johann Martin Z efle,  Kro-
nenwirrhS von Egenhausen,

i findet am
> Montag dem 30 . August d. I,,

Morgens 8 Uhr,
^ auf dem Nath-

Haus zu Egen-
Erc Hansen durch

die Unterzeichnete
Stelle e>n Verkauf nachstehender Ge¬
bäulichkeiten und Güter statt , als:

Markung Egenhausen:
G e b a ti:

ein zweistöckiges Wohnhaus mit
Schildwirth-

.. schaftS-Gerechtig-
^keit , der Gasthof

zur Krone,
eme zweistöckige Scheuer bei dem

Haus,
eine Holz- und Wagenhütte an obi¬

ger Scheuer,
eine Bier - und Branntweinbrennerei

mit Bäckerei und ein¬
gerichteter Wohnung , A
gegenüber der Wirth -t
schaft,



NN Hol ; -
und

Kugelbahn
hinter dem

Wohnhaus,
rin neu erbauter Bierkeller — ohne

die Kellerhütte — in der Linden-
gassei

Garte
die Hälfte an

then und
l/2 Viertel 9 Ru-

^ Viertel 9 Ruthen,
zusammen V? Viertel 9 Rüchen

die Hälfte an 7,
>- . , .
Gemüsegarten denn Haus;

A e ck e r:
Zelg Altenstaig:

3 Viertel im Hochholz;
Markung Bösingen:

G e b ä u:
die Hälfte an einem zweistöckigen

Wohnhaus nebst Scheu-
ren -Antheil und dabeiste¬
hender Wagnerwerkstätte,_
sammt Keller und Hofrailhe;

Garten:
4 Ruthen bei dem Haus;

Wiesen:
die Hälfte an 2 ^ Viertel l3Vg

Ruthen von
1 Morgen 1V , Viertel 7Vr Ruthen

im Erlebach;
A e ck e r:

2 Viertel 7 '/z Ruthen in der Züchen,
2 Viertel 13 ^ Ruthen vom

Mandelberger Gut , im Verdächte,
2 Viertel allda.

lern gemeknderätblich zu 1Z65 ff. ge¬
schah , wofüc bis fezt ein Erlös von
1300 fl. erzielt ist, am

D . nnerstag dem 19 . August 1852,
Morgens 8 Ubr,

auf dem Natvhaus zu Altenstaig Dorf
ourch die Unterzeichnete Stelle einem
ersten , beziehungsweise zweiten , und
wenn annehmbare Offerte zu erzielen,
lezten , Verkauf ausgesezt.

Kaufsliebhaber biezu einladend.
Altenstaig , den 19 . Iuin 1952.

König !. Amtsnotariat.
Wullen.

V» an 1 —.  ^
gemeinderäthlich zu 5630 fl. geschäzt.

Fremde , der Verkaufs - Kommission
nicht persönlich bekannte Käufer und
ihre Bürgen haben sich über ihreZah»
lungsfähigkeii durch obrigkeitlich be¬
glaubigte Zeugnisse zu den Akien
auszuweisen.

Den 19 . Juli 18S2.
K . Amtsnotariat Altenstaig.

W ul len.

Morgen im Lerchenfeld;

Amtslwtarmt Ältenstaig.
F ü n f b r 0 n n,

Gerichts - Bezirks Nagold.
Liegenscka ts - Werkanf.

Au Folge oberamtsg -richtlichen Auf¬
trags vom 17 . dieß ist

der Gattin des Johann Georg
Müller,  Bauren in Fünfbronn,

das auS dem Gant ihrer » ManneS
käuflich an sich gebrachte Anwesen,
bestehend in:

G e b ä u:
^ Die Hälfte an

einem zwerirom-
aen Wohnhaus
und Scheuer un¬

ter einem Dach , oben im Dorf,
eine Wagenhütte mit Brettern ge¬

deckt,
'/gi an der Linsen, "ägmühle

am Schnaidbach,
an der Wolissäg - M'

mühle om Scknaikbach;
Gärten:

die Hälfte an 2 Vier-

die Hälfie an
1 Morgen ^ viertel 9 ^ Ruthen

und
1/2 Viertel ^ Ruthen in Wald¬

äckern;
die Halste an
l ' sz Viertel 3 Ruthen und
1 Viertel 9 ' /̂ Ruthen am Herdten-

weg , ,
zur öffentlichen Versteigerung zu drin,
gen.

Zu dieser Verhandlung hat man
Tagfuhrt auf

Samstag teu 28 . August d . I,
Morgens 8 Uhr,

bestimmt , zu welcher Zeit die Kaufs,
liedhader auf dem Rathhaus in K ünf-
dronn sich cinfinden wollen.

Altenstaig , den 19 . Juli 1852.
Königliches AmtSnotariat.

Wullen.

Amtsnotariat Altenstarg.
Egenhausen,

Gerichts - Bezirks Nagold.
Erster Viegenschaftsverkauf.

In der Kantsache ves
Friedrich Bolz,  Ochsenwirths von

Egenhausen,
werden odcramcsgcrichtlichcm Auftrag
zu Folge durch die Unterzeichnete Stelle
nachstehende Realitäten , als:

G e b ä u:
Ein zweistöckiges Wohnhaus , nebst

Hinlerge-

tei 7 Rüchen beimHaus,
9 Ruthen an der

Moosgasse;
Wiesen:

1 Morgen 2 Viertel 33 ^ Ruthen
am Zuberleich im Hardt,

Viertel 9 /̂4 in ter N -pfenwies,
Viertel 8^

Amtsnotariat Altenstarg.
Altenstarg Dorf,

Gerichtsbezirks Nagold.
Liegenschafts - Verkauf.
In der Gantsache des

Michael Theurer,  res . Schult¬
heißen von Altenstcug Dorf,

Wird vberamtsgerichklichem Auftrag zu
Folge das in diesem Blatt Nro . 49L unterm 18 . Juni d. I . zum

HVerkauf ausgcschrlebcneAn-
rwcsen an Gebäu und Gü-

Ruthen allda;
e r!A e

Die Hälfte an
1 Morgen 3 Viertel 13 ^ Ruthen

im Priemenacker,

bäude,
Scdener,

Schopf und
Waschhaus,
alles umer

einem Dach , mit dinglicher Schild,
wirkhschofts - Gerechtigkeit , die
Wirthschafk zum Ochsen , außen
im Flecken;

Gärten:
31,0 Ruthen beim Haus;

Wie s e n:
/8 Morgen 31,7 Ruthen bei den

3 Morgen
und

1 »/, Viertel 1 Ruthen

1 ^ 2 Viertel 9 Ruthen im Bueß;
die Hälfte an
4 Morgen >/, Viertel 8 ^ » Ruthen,
1 Viertel 11 Ruthen,
Vs an ^ 4 von
2 Morgen ^ Viertel 11 Ruthen,
2 Viertel 3 ^ Ruthen und
2 Viertel;

Archen,
19,2 Ruthen in Heugenwresen,
1 >/g Morgen 25,6 Ruthen im Hoch¬

holz ;
A e ck e r,

Zelg Alrenstaig:
1 Morgen 22,1 Ruthen im Hvch-

gesträß,
Vg Morgen 20,8 Ruthen im Reit¬

acker auf den Höffen;
Zelg Walddorf:

ö/g Morgen 34,1 Ruthen im Hoch¬
hol,,

2 's Morgen im Hummelberg;
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Zeig Bösiugen:
1 /̂s Morgen — so jezl Wald —

auf dem Voqeftang,
s Morgen 47,7 Ruihen — so jezl
Wald — allda,

1^ 8 Morgen 24,3 Ruthen im Spei-
telacker,

gemeinderakdlich zu 2330 fl. gescherzt,
am Samstag dem 2l . August d. 2 -,

Morgend 8 Uhr,
auf dem Rathhaus zu Egenhausen
zum Verkauf gebracht.

Fremde , der Verkaufs »Kommission
nicht persönlich dckannie Käufer und
ihre Burgen haben sich über ihre
Zahlungsfähigkeit durch obrigkeilftch
beglaubigte Zeugnisse zu de» Akien
zu legitnnftcn . Den 23 . Juli 1652.

K . Amlsnorariar Aiienstaig.
— _ Wullen.

Haiterbach,
Oderamts Nagold.

L/egenschafts -V erkanf.
Aus der Gaüimosse des Johannes

K c ck, Lindenwirtds dahier , ist folgende
Liegenschaft zum Verkauf zu bringen:

Eine zweistöckige sehr geräumige
Behausung mit dop¬
pelter Wohnung und
Scheuer ( die Scdilv-

'wirtdschast zur Linde
mit dinglichem Recvi ) , auch Schopf
und Hofraithe dabei , vor dem
odern Thor , an der Aftenstaig-
Horber Straße,

ein zweistöckiges Bier - Brauhaus
dabei mit eingerichleler Bier-

kEM brauerei « und Branntwein«
brennerei,

1 Viertel Gras -, Baum - und Ge¬
müsegarten beim HauS,

15 /̂g Ruthen Garien im ober»
Thal,

8 Morgen 2 ^ V -crtel 8Vg Ru¬
then Aecker »n allen dreiZelge >i.

Der öffentliche Aufstrcichs-Verkauf
findet am

Samstag dem 28 . August d. I .,
Vormittags 10 Uhr,

auf hiesigem Rarhhause statt , wozu
die Liebhaber mit dem Bemerken ein¬
geladen werten , daß auswärtige —
hier unbekannte Liebhaber — nur dann
zur Steigerung zugelaffe-n werden,
wenn sie sich durch gemeinderathliche
Zeugnisse über gutetz Prädikat und
hinreichendes Vermögen auöwcisen
können.

Den 28 . Juli 1852.
Gemeindcrath.

Gesehen Ctadtschulihciß
Maier.

StiftUllgsvcrwaltUllg Horb , körnern in der Größe von Hühnereiern
Holz - Verkauf.

An de» nachdeuauiilen Tagen ff»
den in den Siiftungs -Wal
düngen folgende Holz -Vcr
läute statt, als:

am 5 . August v. I .,
Morgens 8 Uhr,

im Spiial - Walv bei Salzstetten:
42 Klafter Spachen;

am 5. August d. I .,
Mittags 2 Uhr,

im Secwald de, Grunmcttstett n:
155 Sagklötze,

24 Klafter Scheiterholz,
mehrere Rlndeneautcn,
14 Klafter Spachen;

am 6. August o. Z ,
Mittags 1 Uhr,

in der Ncckarhalden de, Horb:
34 Slücke Lagklötze,

9 Klasier Schettervolz,

begleitetes schweres Gewitter am Sonn¬
tag dem 18. d. Mts . in meinen bei¬
ten , ohn.hin armen Heimathsorten
Waldtvrf Mid Gniebel , Oberamis
Tübingen , gräßlichen Schaden ange-
richiet , und den in üppiger Pracht
unh Fülle prangenden Ernkesegen in
Walddors zum bedeutend größte » Theil,
in Gniebel aber ganz zerstört und
vernichtet.

Schwer besorgt sehen die Angehö¬
rigen dieser Gemeinten der Zukunft
und der größten Nokh entgegen, wenn
nichtwohlihäkigeMeifteben freunde ihnen
hülsreich beistehen, und zu Linderung
der Noth ein Scherflein beitragen,
wofür ihnen Gottes reiche Vergeilung
zu Theck werten wird.

Ich erlaube mir , edle Meuschcn-
fteunke und insbesondere auch die, die
tnS jeft vor ähnlichem Schate » de-

wozu dse Lwdoader eingelacen werden , wahn worden sind , um milde Bei-
Deu 28 . I >>l 1852 . ! träge sreuutlich zu dilkeu mit der

^tislungs > Verwaltung . !Versicherung , daß auch die kleinsten
_ _ Hcderle ._ sGaben ,n>r größtem Danke angenom-

H o r b. !men werden , und hoffe, nicht vergebens
Bauholz - Verkauf . ! um Hülse zu rufen.

Das von dem Abbruch der Sc . ! Ueder die erhalienen Beiträge wird
Johann - Kn che vorrach,ge einst öffentliche Rechenschaft oblegen
— glößicliihettö noch ganz ^ n 27 . f̂ uli >852.

Gerichisnotariar - Assistent
Heiterer.

gesunde und starke Holz
welches zu jedem Bauwesen wieder
verwendet werden kann und cwcu
3500 Fuß benagt , w -rd am nächste»

Mouiag dem 2. August d. I,
NaLMttiagS t Uhr,

iin Spitalhof dahier gegei, daare Be¬
zahlung und beim Ankauf deö ganzen
O.ua»tti»>ö auch aus Borgfrist ver¬
kauft , wozu Liebhaber Ungeladen wer«,
den.

Den 26 . Juli >852.
Stadt - Pflege.

S reim.

Nagold.
Bitte » in milde Beitrage!
Nach mehrfachen Anzeigen »n oft

fenttichen Blattern Hai eu» von Hagel-

Eddausen,
Oberamis Nagold.

Derakkordirung vo » Dau-
Ärbeiten.

Ich bin gesonnen , am nächste»
Montag dem 2. August,

Morgens 8 Uvr,
die Maurer - und Sieindaner - Arbett

F7 zu einem ne» zu erbauende»
Hause und Scheuer an lüch«
llge Huudwerksleuie zu per«

alkordireu , wozu ich die Lusttrazenven
hiemil entlade.

Den 9 . Aug . st 1852.
Kronenwirih Kemps.

Nagold.
Bei unö ist zu haben:sr e r

Auswanderer nach  Amerika.
Mir einer großen Eisenbahn -, Post - und Reise -Karte.

Preis 1 fl.
Buchhandlung von G Zaiser.



Nagold.
Zu v e r m i e t h e n.
In der Nähe der Stadt wird eine

freundliche Wohnung mit vielen Räum¬
lichkeiten an eine brave Familie um
billigen Mlethzuis sogleich oder auch
spaier vermieihet.

Bon wem, sagt G . Zaiser.
Nagold.

Lelirlings -Mesttcb
für einen tüchtige» und soliden Schuh¬
macher.

Näheres sagt G . Zaiser.

Nagold.

Musterkarte n
von

Fentter - Aouleaux unv Tapeten
aus der berühmten

Fabrik von Adolph S ch ill in Stuttgart,
welche immer mit dem Neuesten sortirt sind , liegen zur Ansicht bei den
Unterzeichneten aus , und werden auf Verlangen auch zur Einsicht mitge-
theili von

Tapezier Köhler  und der
Buchhandlung von G . Zaiser.

Nagold.

Unter Garantie , welches bei keinen derartigen Mitteln geleistet werden kann , und mehr
als jede weitere Anpreisung sein wird , mit der Zusicherung einer äußerst schnellen Heilkraft.

Englische Patent -Leinwand
gegen jede An

Gicht , Rheumatismus , Gliederreißen , Kopfweh , Zahn - und Gesichts - Schmerzen , Seiten¬
stechen, Ohrenbrausen , Augenfluß , Brust - , Rücken - unv Kreuzschmerzen ( Hexenschuß ) ,

Fußglchr , Rochlauf , Krampf , geschwollene Glieder u. s. w.
Ueder die außerordentliche Wirksamke 't dieser Leinwand in allen rheumatischen Leiden braucht hier nichts gesagt
zu werken , indem die vorliegend amtlich beglaubigten Tausende von Ze u g n i ssen  sich ganz unzweideutig darüber
anssprechen . Das aber darf nicht verschwiegen werden , daß sie vor allen Ketten , Ringen , Bogen , Ableitern und
wie die>e Maschinen sonst noch heißen mögen, unbedingt einen höchst anerkennenswertben Vorzug hat , nämlich

den : daß sie wirklich hlifr!

Z e rr M ZL L ß.
Kürzlich ein Stückchen dieser Leinwand gegen Gicht -RheumatismuS erhalten und mit entsprechendem Nutzen

gebraucht zu haben , so daß meine früheren bedeutenden rheumatischen Schmerzen an verschiedenen Körperstellen
wie weggeflogen sind, es mir auf meiner Brust ganz leicht ist und ich wie neu geboren bin ; obwohl ich in mei- ^
nem 68 . Lebensjahre öfters Gichtpapier für diese Leiden aufgelegt habe, aber mir nichts half , gestehe ich, daß diese
Leinwand mich auffallend schnell hergestellt hat.

Schwäbisch Gmünd , im Königreich Württemberg , 2, . Mai >849.
Anton B e i ß ch in g e r t , bgl . Goldardetter -Meistcr.

Die Aechtheit hievon beglaubigt , Gmünd , 23 . Mai I8 ; 9.
König !. Oberamimann Lieb  Herr.

In Nagold  ist d' e Haupt -Niederlage in der Buchhandlung von G . Zaiser.

Fruchtpreise. Broö - R Uleischpreise.

F »» t-
Kattun z.

den
A 1renffaig,
27 . Juli >852.
per Scheffel.

Kr eu denffavt,
den 24. Juli 1852.

ver Scheffel.

I Tübingen,
aeu 23. Juli 1852,

I ver Scheffel.

Calw.
1 de » 24 . Juli 1352,
! ver Scheffel.

In Alreustaig:
4P .Kernenbr.14kr
Weck6 S. 2 Q . 1 .

In Tudings» :
4P .Kernenbr.13I».
Weck6 2. 2O .1„

2 st. kr. st. kr st. kr. st. kr. st. kr. 6. kr.1st. kr. i st. kr.! ^ kr. st. rr. i st. kr. Ochienffeisch 8 „ Ochseuffeiich K.' ! Rindfleisch . 7 „ Rindfleisch. 8.
7 _> 6 36 5 48 — 7 48 , 6 31 , 4 30 6 30 u-5 39 ! 5 Kalbffsisch . 6 „ Kalbneisch. 5,

17 i8 — l7 36 17 20 -16 48 15 19 14 Schwst.abgez. 9 „ Schwst.abgcz. 8„
Roggen . 14 48 14 24 12 — 14 — 13 31 13 20 10 40 — -! — 44 — 13 20 !— — „unadgez . 10 „ „ unabgez. 9„
Gerste . 10 40 10 20 10 — 12 — 11 38 10 56 12 24 iO 42 - 8 — 12 48 12 — i— — JnFreudenstadr: In Calw:
Haber, alt. — — — — — - — — — — — 4P .Keriienbr.15tr. -tP .Kernenbr.14kr

» neuer 7 6 — 5 24 6 32 6 8 5 36 6 36j 5 59 , 5 30 > o 38 5 40 - 4 30 Weck5 L. l Q .1 „ Weck 6 2.— Q1„
Ochieuffciich. 9 . Ochseniieisch g„

Weizen . 18 48 16 24 16 — — - — — — — — —. j— -,I8
— 1 — — -i — — Rindfleisch . 7 „ Rinoffxnch . . 8„

Bobnen 16 - — — — — — — - - — — >6 — — 16 — — — !— — Kalbfleisch . 5 Kalbsteisch. .
Erbten . >- — — — — — — — - - — — - —I- Schwst.abgez, 8 „ Schwst. abgez. 9„
Linsen — — — — — — - .—̂ . llnabgez.10,, . nu- bg ez. tS„

Redigirt , gedruckt und verlegt von der Buchhandluvg von G. Zarser.
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